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GEMEINDENACHRICHTEN 

STELLENAUSSCHREIBUNG  

Lehrling für das Gemeinde-
amt gesucht 
 

Aktuell ist am Gemeindeamt St. Konrad eine Lehr-
stelle für eine/n Verwaltungsassistenten/in mit 
Dienstbeginn Herbst 2019 ausgeschrieben! 
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  FROHE OSTERNFROHE OSTERN  
und eine schöne Frühlingszeitund eine schöne Frühlingszeit   
wünscht Ihnen Ihre Gemeinde!wünscht Ihnen Ihre Gemeinde!   

Nahversorgung  

Eröffnung des neuen  
Nah & Frisch Marktes 
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Zusammenarbeit 

Kooperation Bauamt  
St. Konrad - Scharnstein 
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BGM Herbert Schönberger 

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger,             
geschätzte Jugend! 

Nach einigen, nicht besonders 
schneereichen Wintern, war es heuer 
endlich wieder so, wie wir den Winter 
aus früheren Jahren kennen. Für die 
Kinder eine wunderbare Pracht, für 
die Erwachsenen eher eine große  
Herausforderung. Auch für den Räum-
dienst war es nicht immer leicht, die  

 

Straßen an allen Stellen immer per-
fekt vom Schnee zu befreien.  
Es hat trotzdem großteils bestens 
funktioniert, wofür ich mich herzlich 
bei allen Winterdienstbetreuern    
bedanken möchte. Ich danke auch 
unserer Freiwilligen Feuerwehr  
St. Konrad, die uns bei der Sicherung 
der Gemeindestraßen im Zuge des 
Schneebruchereignisses, so tatkräftig 
unterstützt hat. 

„DER BÜRGERMEISTER BERICHTET“  

Das Bauamt St. Konrad 
wird auf neue Beine gestellt 

Da unser bisheriger Bauamts-
sachbearbeiter mit Ende Februar 
aus dem Gemeindedienst ausge-
schieden ist, stellte sich die     
Frage, wie wir diesen Posten 
nachbesetzen. Nach längerer 
Überlegung konnten wir nun  
eine Kooperation mit der Markt-
gemeinde Scharnstein erreichen. 
In Zukunft soll nach wie vor das 
Gemeindeamt in St. Konrad die 
erste Anlaufstelle für alle Bau-
agenden sein. Nach Abklärung 
der Fakten, wird je nach Art des 
Anliegens, der Zuständigkeits-
bereich mit dem Bauwerber    
geklärt. „Einfachere“ Verfahren 
können weiterhin direkt bei uns 
durchgeführt werden und Frau 
Etzelstorfer, die sich mittlerweile 
am Gemeindeamt sehr fundier-
tes Wissen aneignen konnte, 
wird Ihnen dabei sehr gerne    
behilflich sein. Für aufwendigere 
Verfahren oder Sachverhalte 
werden wir zukünftig mit dem 

Bauamt Scharnstein zusammen-
arbeiten. Um diese Kooperation 
für die Bauwerber so gut als 
möglich bewerkstelligen zu    
können, werden in den nächsten 
Wochen sämtliche Bauakte     
digitalisiert und für eine gemein-
same, EDV-technische Nutzung 
vorbereitet. 

Ich möchte mich an dieser Stelle 
nochmals bei Herrn Aigner 
Thomas für seine jahrelange   
Tätigkeit am Gemeindeamt St. 
Konrad bedanken und wünsche 
ihm und seiner Partnerin         
Cornelia alles erdenklich Gute für 
die Zukunft, mit ihrem erst     
kürzlich zur Welt gekommenen 
Nachwuchs. 

Gerne möchte ich zur ge-
planten „Zusammen-
legung“ der Pfarren          
Stellung nehmen 

Ich wurde Anfang des Jahres zu 
einer Informationsveranstaltung 
der Diözese Linz zu diesem     
Thema eingeladen. Aus terminli-

chen Gründen konnte ich daran 
leider nicht teilnehmen. Somit 
habe ich mich über diverse    
Pressemeldungen und das Inter-
net über diese Thematik infor-
miert. Ich studierte das Struktur-
modell der Diözese Linz, welches 
als Diskussionspapier gilt,      
sorgfältig. 

Aufgefallen ist mir auf jeden Fall, 
dass die bestehenden 487      
Pfarren in Oberösterreich, auf 
nur mehr 35 (!) Pfarren gekürzt 
werden sollen. Das heißt für St. 
Konrad, dass unsere Pfarre in 
Zukunft der Pfarre Pettenbach, 
einer neu zu errichtenden Pfarre, 
die das Gebiet des bisherigen 
Dekanates Pettenbach mit 11 
bisherigen Pfarren (z. B. Vorch-
dorf, Steinerkirchen etc.) um-
fasst, angehören soll, und unser 
Ort daher nur mehr eine unter-
geordnete Pfarrgemeinde wäre! 
Hier sollen laut Diözese Kosten 
eingespart und noch mehr Auf-
gaben, als sowieso schon üblich, 
über das Ehrenamt abgewickelt 
werden. Wenn man das Ganze 
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mittel- bzw. langfristig betrach-
tet, würden wir in St. Konrad, 
dann nur mehr zu besonderen 
Anlässen von einem Pfarrer oder 
Priester betreut werden!  

Für mich ist es unverständlich, 
dass unser Pfarrer, welcher      
ohnedies schon 4 Pfarren        
betreut, anscheinend für die    
Diözese nicht mehr tragbar sei! 
Wenn man die Problematik des 
immer grösser werdenden Pfar-
rermangels betrachtet, ist es    
sicher höchste Zeit, grundlegend 
Gedanken zur vorherrschenden 
Struktur anzustellen. Da schein-
bar nun auch in der Diözese    
Umgangsformen des 21. Jahr-
hunderts angekommen sind,   
sollte man aber auch über die 
Möglichkeiten einer Eheschlie-
ßung oder dem Gleichstellungs-
prinzip zwischen Mann und Frau, 
in Bezug auf das Priesteramt, 
nachdenken. 

Als Bürgermeister unseres Ortes 
werde ich auf keinen Fall dabei 
zusehen, wie uns die Eigenstän-
digkeit in St. Konrad weggenom-
men wird und werde dies der 
Diözese in Linz auch schriftlich so 
mitteilen! 

„Essen auf Rädern“ -  auch 
in St. Konrad ein wichtiges 
Thema? 

Ich wurde schon mehrmals auf 
diese Thematik angesprochen. In 
einer der letzten Ausgaben die-
ser Zeitung haben wir daher 
nachgefragt, ob jemand in St. 
Konrad, „Essen auf Rädern“   

wirklich beanspruchen würde. 
Noch bevor die ersten Anmel-
dungen eintrafen, wurde das   
soziale Engagement der Be-
völkerung geweckt, um sich für 
diesen Dienst freiwillig zur Ver-
fügung zu stellen. Somit möchten 
wir ab ca. Mitte April der älteren 
Generation in St. Konrad auch 
„Essen auf Rädern“ anbieten. 
Das Essen würde aus der Küche 
des  Bezirksseniorenheimes 
Scharnstein, zum Preis von € 6,20 
pro Portion, jeweils von Montag 
bis Freitag, an die Bevölkerung 
zugestellt. Weitere freiwillige 
Helfer für diese Fahrtendienste, 
sind natürlich jederzeit herzlich 
willkommen! 

Nahversorger in St. Konrad, 
ein wichtiger Partner für 
den Einkauf und als sozialer 
Treffpunkt 

Mit Nah & Frisch und Sabine 
Reithmeier konnten wir wieder 
einen Nahversorger für  
St. Konrad gewinnen. Es liegt nun 
an jedem(r) einzelnen St. Konra-
der Bürger(in), diesen Nahver-

sorger auch zu sichern. Für die 
ältere Generation, die nicht  

mehr so mobil ist, stellt ein     
Lebensmittelgeschäft im Ort    
einen großen Gewinn dar.        
Jedoch sollten alle anderen Mit-
bürger(innen) auch Gebrauch 
von dieser Möglichkeit machen 
und im Ort einkaufen. Nur so ist 
die Zukunft des Nahversorgers 
wirklich gesichert - wir werden 
alle einmal älter - und vielleicht 
sind auch wir dann genauso froh, 
nicht in die großen Zentren      
fahren zu müssen.  

Somit wünsche ich Ihnen allen 
abschließend frohe Ostern und 
eine schöne Frühlingszeit! 

  
       Herzliche Grüße, 
           euer Bürgermeister  

Nächste Gemeinderatssitzung und somit 

auch Redaktionsschluss für die nächste             

Gemeindezeitung ist am  

Donnerstag, 06. Juni 2019, 19 Uhr 
 

GR-Termine 2019: 26. September 2019 

                                12. Dezember 2019 
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 21.03.2019 

Rechnungsabschluss 2018 

Erfreulicherweise konnte die Gemeinde St. Konrad 
den ordentlichen Haushalt 2018 mit einem Über-
schuss abschließen. Der Abschluss des Finanzjahres 
2018 stellt sich insgesamt wie folgt dar und wurde 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen: 

                              o. Haushalt                  a.o. Haushalt 

Einnahmen      € 2.356.065,13              €   606.372,58 

Ausgaben        € 2.309.849,31          __ €  824.601,90 

Überschuss/    
Abgang €      46.215,82  € - 218.229,32 

Voranschlag 2019 – 
Kenntnisnahme des Prüfberichtes 
Die Bezirkshauptmannschaft hat den Voranschlag 
für das lfd. Finanzjahr 2019 ohne erwähnenswerte 
Feststellungen geprüft. 
Dem Gemeinderat wurde dieser Prüfbericht zur 
Kenntnis gebracht. 

Badesee-Tarifordnung 2019 
Die Badeseetarife wurden auf Anraten der Auf-
sichtsbehörde, für die Badesaison 2019, erhöht. 
Die neue Tarifordnung 2019 wurde vom Gemeinde-
rat mehrheitlich beschlossen. 

3-Jahresvertrag Sicherheitsfachkraft und  
Evaluierung 
Wie schon die letzten Jahre auch, wurde vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen, mit der Fa. TOP
-Engineering aus Ried i. I. einen 3-Jahresvertrag zur 
Betreuung der Gemeinde betreffend Sicherheits-
fachkraft und für die Evaluierung, abzuschließen. 

Verordnung einer neuen Wasserleitungsordnung 
Durch veränderte technische und gesetzliche     
Rahmenbedingungen war es notwendig, eine neue 
Wasserleitungsordnung vom Gemeinderat ver-
ordnen zu lassen. 
Der Gemeinderat hat dies einstimmig durch-
geführt. Die alte Wasserleitungsordnung aus dem 
Jahr 1999, verliert somit ihre Gültigkeit. 

Verordnung einer 30-km/h-Zonenbeschränkung 
für das gesamte Ortszentrum 
Auf Empfehlung des behördlichen Verkehrssach-
verständigen, beschloss der Gemeinderat, alle für 
das Ortszentrum bisher gültigen Verordnungen 
betr. 30-km/h-Zonenbeschränkungen aufzuheben 
und eine neue, gesamtheitliche Verordnung einer 
30-km/h-Zonenbeschränkung für das Ortszentrum 
zu erlassen. 

Flächenwidmungsplan-Einzeländerungen 
Für die Einzeländerungen des Flächenwidmungs-
planes Nr. 10 (veränderte Planung; inkl. Änderung 
Nr. 4 des Örtlichen Entwicklungskonzeptes), Nr. 
12 und Nr. 13 wurden vom Gemeinderat einstim-
mige Genehmigungsbeschlüsse gefällt. Für die 
Einzeländerung Nr. 11 wurde aufgrund einer vor-
liegenden Verzichtserklärung des Widmungs-
werbers, der Beschluss zur Verfahrenseinstellung 
vom Gemeinderat einstimmig vollzogen. 

Kooperationsvereinbarung Bauamt 
Aufgrund des Abganges unseres Bauamtsmit-
arbeiters Herrn Aigner wurde es notwendig, sich 
für die Zukunft des Bauamtes neu zu orientieren. 
Der Gemeinderat hat eine Kooperationsverein-
barung zwischen den Gemeinden St. Konrad und 
Scharnstein, für die Dauer von vorerst 6 Monaten, 
einstimmig beschlossen. Der Gemeinderat der 
Marktgemeinde Scharnstein hat diese Verein-
barung gleichlautend und ebenso vom Gemeinde-
rat beschließen lassen. 

Nachbestellung eines ÖVP-Vertreters in den        
Kultur- und Wohnungsausschuss inkl. Ortsbild-
gestaltung 
Aufgrund eines Wohnsitzwechsels von Ausschuss-
mitglied Andreas Buchegger, musste dieser auf 
sein Mandat verzichten und somit auch auf die 
Mitgliedschaft im Kultur- und Wohnungsausschuss 
inkl. Ortsbildgestaltung. Die ÖVP-Fraktion hat nun 
nach seinem Ausscheiden, mittels Fraktionswahl 
einstimmig Hr. Harald Spat als Mitglied in diesen 
Ausschuss bestellt. 



GEMEINDEINFO`S 

 Ausgabe 2019/01 Gemeindenachrichten St. Konrad Seite 5 

Kooperation Bauamt Scharnstein -               
St. Konrad 
 

Ab April werden die Bauämter St. Konrad und 
Scharnstein eng zusammenarbeiten, damit für die 
Bevölkerung eine kompetente Beratung und     
Betreuung gesichert ist. 
 

Da Ende Februar der zuständige Bauamtsleiter in 
St. Konrad sein Dienstverhältnis beendete und die 
Gemeinde mit der Frage der zukünftigen Weiter-
führung des Bauamts konfrontiert war, suchte 
BGM Herbert Schönberger durch Gespräche in ver-
schiedenste Richtungen nach einer Lösung. Gefun-
den wurde diese mit LAbg. BGM Rudi Raffelsber-
ger, in einer geplanten Bauamtskooperation mit 
der Marktgemeinde Scharnstein. 
 

Zuständig sind die Mitarbeiter dann für insgesamt 
ca. 6000 Einwohner und ca. 1.600 Bauakte. Da der 
Umfang der Bauamtstätigkeiten ständig im Steigen 
begriffen ist bzw. immer intensiver wird - auch in 
rechtlicher Hinsicht - ist eine rasche und unbüro-
kratische Beratung in sämtlichen Verfahren sehr 
wichtig. 
 
 

Für die Einwohner hat die Kooperation den großen 

Vorteil, dass 5 Tage in der Woche eine kompetente 
Betreuung möglich ist. Sämtliche Bauakte werden 
in den nächsten Monaten für beide Gemeinden 
digitalisiert. Somit sind diese sofort verfügbar und 
für die Mitarbeiter vor Ort einsehbar.  
 

Finanziell gefördert wird das Projekt Digitalisierung 
mit 80% vom Land OÖ. 
Die Testphase dieser Kooperation ist vorerst für die 
nächsten 6 Monate geplant. 
 

Wir freuen uns schon jetzt, dass für die Einwohner 
und zukünftigen Bauwerber, dieses Projekt sehr 
positiv verlaufen wird! 
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GEMEINDE INFO`S  

Der neu eröffnete Nah & Frisch Markt 
ist auch wieder Postpartner! 

Am Donnerstag 14.02.2019 eröffnete Fr. Sabine 
Reithmeier in St. Konrad einen wunderschönen,  
großen Nah & Frisch Markt. 

Auf 380 m² wird eine optimale Nahversorgung, mit 
Schwerpunkt auf die Frische, umgesetzt. Eine große 
Obst– und Gemüseinsel mit eigener Kühlung, eine   
9m lange Molkerei Abteilung, eine ansprechende 
Feinkostabteilung mit Frischfleisch, heißer Theke, 
dazu 2m offener Käsevitrine und einer großen Brot-
abteilung mit eigenem SB-Brotregal und eine dem-
entsprechend große Tiefkühlabteilung, lassen keine 
Wünsche in puncto Frische offen. 

Ergänzend dazu wurde der Standort mit neuer LED-
Beleuchtung ausgestattet, um auch in diesem Be- reich modern und zukunftsweisend zu sein. In einer 

kleinen Cafe-Ecke können auf max. 8 Sitzplätzen 
bzw. auch auf Stehtischen, verschiedene Heiß-

getränke mit Mehlspeisen, oder auch die Jause  
konsumiert werden. Da das Geschäft an der stark 
frequentierten B120 liegt, wurde ein Hauptaugen-
merk auf gekühlte Getränke und Jausenangebote 
gelegt. Zum Angebot zählen weiters noch die Post-
partner-Stelle, sowie Tabakwaren, Lotto/Toto und 
diverse Geschenk-, Haushalts– und Schulartikel.  

Wir wünschen Fr. Reithmeier und ihrem 
Team alles Gute sowie viel Erfolg! 

Der Nahversorger in St. Konrad ist eröffnet!  

Bericht: Nah & Frisch - Pfeiffer Gruppe 

 

Besuch am Gemeindeamt 

Über das große Aufgabengebiet der Gemeinde  
informierten sich die Schüler der 3. Klasse mit ihrer 
Lehrerin Fr. VOL Hedwig Aitzetmüller am Gemein-
deamt.  Bei einer Führung durchs Amtsgebäude 
lernten die Kinder einige Abläufe, Mitarbeiter und 
die einzelnen Abteilungen kennen. 
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GEMEINDEINFO‘S  

Fasching -  
Tag der offenen Tür am Gemeindeamt 

Erstmals öffnete das Gemeindeamt am            
Faschingsdienstag zu einem Tag der offenen 
Tür seine Pforten.  

Interessierte konnten  sich anhand einer 
Powerpoint-Präsentation über die Aufgaben 
der Gemeinde informieren, Fotos der vergan-
genen Gemeindeausflüge wurden gezeigt und 
auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt. 

Danke an alle Besucher, die uns diesen Tag mit   
guter Laune und Stimmung erheiterten! 

 

Wir helfen, unser schönes St. Konrad für das Frühjahr 
fit zu machen bzw. befreien die Umwelt vom achtlos 
weggeworfenen Müll: 

Leine oder Maulkorb für 
Hunde? 

 

Immer wieder kommt es zu An-
fragen bezüglich der Leinen- bzw. Maulkorbpflicht 
am Gemeindeamt: 

Dies ist ganz klar im OÖ Hundehaltegesetz gere-
gelt. An öffentlichen Orten im Ortsgebiet müssen 
Hunde an der Leine ODER mit Maulkorb geführt 
werden. Das betrifft alle Straßen, Gehsteige, Geh-
wege und Parks innerhalb der Ortstafeln 
„Ortsanfang“ und „Ortsende“ gemäß der Straßen-
verkehrsordnung sowie geschlossen bebaute Ge-
biete, mit mindestens fünf Wohnhäusern. 

 

Leinen- UND Maulkorbpflicht besteht 

• in öffentlichen Verkehrsmitteln 

• in Schulen, Kindergärten, Horten und sonstigen 
Kinderbetreuungseinrichtungen 

• auf gekennzeichneten Kinderspielplätzen (am 
Spielplatz beim Badesee St. Konrad herrscht       
jedoch Hundeverbot!) 

 bei größeren Menschenansammlungen   
(Personengruppen ab 50 Personen), wie z.B. in 
Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Gaststätten 

Hundekot 
Ebenso weisen wir in diesem Zuge wieder einmal 
darauf hin, dass die Exkremente Ihres Hundes auf 
fremden Grund ordnungsgemäß entsorgt werden 
müssen. 

Lei Lei am Gemeindeamt 
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Wir ersuchen Sie, möglichst pünktlich vor Ort zu 
sein, da die Termine dicht gestaffelt sind! 

Reisepassanträge 
 

Zur EU-Wahl bieten wir heuer erstmals 
einen ganz besonderen Service an:  
 

Am Sonntag, 26. Mai 2019 können       
während der EU-Wahl von 9 - 11 Uhr  
auch  Reisepässe am Gemeindeamt          

St. Konrad beantragt werden!  

Zeckenschutz - Impfaktion 2019 
 

Volksschule St. Konrad 

Do. 25.04.2019 - 8.30 Uhr 
Schüler und allgem. Impfung 

Neuigkeiten aus der Tourismusregion        
Traunsee - Almtal 
 

Die Ortsausschüsse von St. Konrad und Scharnstein haben 
beschlossen, ab sofort in einem gemeinsamen, gemeinde-
übergreifenden Ortsausschuss, zusammen zu arbeiten. 

Im Beisein von BGM Herbert Schönberger und Geschäfts-
führer Andreas Murray, wurden am 18. Februar 2019 in der 
Imbiss-Stube St. Konrad, Christian Steinhäusler als Vorsitzen-
der, Julia Pointl, Franz Holzinger und Heidi Gillesberger als 
Stellvertreter(innen) nominiert. 
 

Tourismusverband Almtal 
www.almtal.at 

Updates zum Baulos Halsgraben - B120 

Linienbusverkehr 

Im Zuge der Umleitung (Baulos Halsgraben) im Zeitraum vom 18.2. –27.9. 
werden aus organisatorischen Gründen BEIDE Bushaltestellen „Halsgraben“ 
wie folgt bedient: 

Beide Fahrtrichtungen (Scharnstein und Gmunden): Ersatzhaltestellen im 
Bereich der neuen Kreuzung zum Güterweg Hals (Strkm. 12,95) auf Höhe 
des Hauses Bundesstraße 54. 

Umleitung der Umleitung 
Die Umleitungsstrecke musste dringend saniert werden, daher wurde in 
der Zwischenzeit der PKW-Verkehr über die Bundesstraße geführt, aller-
dings wiederum einspurig mit Ampelregelung. 

Mittlerweile ist die Umleitung wieder passierbar, es erfolgt auf diesem Streckenabschnitt seitdem eine 
Videoüberwachung! 
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GEMEINDEINFO`S 

Sanierung Aufbahrungshalle 

Der Startschuss zur Sanierung der Aufbahrungs-
halle ist gefallen! Die Fa. Drack & Wolf aus Scharn-
stein hat mit den höchst notwendigen Arbeiten    
begonnen! 

Brückensanierung beim Wanderweg 

Die Brücken beim Wanderweg zwischen Imbiss-
stube und GH Silbermair werden immer wieder ge-
wartet und wenn nötig auch komplett neu ersetzt!  

Danke an unsere Ge-
meindemitarbeiter Lois 
Hummer und Christian 
Forstinger für die 
schnelle und saubere 
Arbeit! 

 

An dieser Stelle auch einmal ein großes 
und herzliches DANKE an die                 

Grundbesitzer, die den Grund für diesen 
schönen Wanderweg kostenlos zur         

Verfügung stellen! 

Erste Vollversammlung des neuen Touris-
musverbandes Traunsee-Almtal 

Am Dienstag, den 26. März 2019 fand die erste 
Vollversammlung des neuen Tourismusverbandes 
Traunsee-Almtal in der Kitzmantelfabrik in Vorch-
dorf statt. 

Mit insgesamt 18 Kooperationsgemeinden und 
rund 3.000 Mitgliedern ist der Tourismusverband 
Traunsee-Almtal der größte Verband im Salzkam-
mergut. 

Neben zahlreichen Projektvorstellungen, ver-
pflichtenden Beschlüssen uvm., war wohl der wich-
tigste Punkt dieser Vollversammlung, die Wahl des 
zukünftigen 15-köpfigen Aufsichtsrates für die          
5-jährige Funktionsperiode. 

Die Mitglieder des neuen Aufsichtsrates sind: 
Herr Karl Heinz Eder, Frau Johanna Schallmeiner, 
Herr Christian Pumberger, Herr Johannes Reisen-
berger, Herr Wolfgang Gröller, Herr Dietmar 

Tröbinger, Herr Hermann Hüthmayr, Herr Christian 
Steinhäusler, Herr Jochen Neustifter, Herr Florian 
Herndler, Herr Johannes Dickinger, Herr Manfred 
Fröch, Bgm. Stefan Krapf, Bgm. Gunter Schimpl und 
Herr Thomas Spitzbart. 

Zum Vorsitzenden wurde Herr Karl Heinz Eder    
ernannt, sein erster Stellvertreter ist Herr Christian 
Steinhäusler sowie der zweite Stellvertreter Herr 
Manfred Fröch. 

Foto: TVB Traunsee-Almtal 
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GEMEINDEINFO`S 

Bitte unbedingt einen amtlichen Lichtbild-
ausweis zur Wahl mitnehmen! 

Europawahl 

am Sonntag, 26. Mai 2019 

Am 26. Mai 2019 wird gewählt. Wahlberechtigt zur 
Europawahl sind alle Einwohner, die spätestens am 
Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollenden. In den 
nächsten Tagen wird Ihnen die „Amtliche Wahl-
information“ zugestellt. Diese erleichtert den ge-
samten Ablauf – für Sie und für die Gemeinde.  

Die amtliche Wahlinformation ist mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet Informationen für die 
Beantragung einer Wahlkarte, sowie für die   
schnellere Abwicklung im Wahllokal einen Ab-
schnitt, der in das Wahllokal mitzubringen ist.  

Wahlkarten können bereits am Gemeindeamt     
St. Konrad beantragt werden!  

Auch im Internet ist eine Beantragung unter:    
www.st-konrad.at bereits möglich! 
 

Vorteile einer Briefwahl: 

 Kein persönliches Erscheinen am Amt not-
wendig! 

 Entfall der Einschreibgebühr bei digital signier-
ten oder persönlich beantragen Wahlkarten 

! 
Digitales Amt 

Mit 19. März 2019 wurde die Online-Plattform oes-
terreich.gv.at mit der zugehörigen App “Digitales 
Amt” in Betrieb genommen. E-Government-
Services und die Möglichkeit Amtswege digital zu 
erledigen, sind wesentliche Anforderungen von 
Bürgerinnen und Bürgern. Mit oesterreich.gv.at 
und der Mobile App „Digitales Amt“ wird ein zent-
raler Zugang zu sämtlichen digitalen Amtsservices 
geschaffen. Das Portal help.gv.at geht gänzlich in 
oesterreich.gv.at auf. Besonders zukunftsreif ist die 
Plattform auch durch ein neues, modernes Con-
tent-Management-System und die Vorbereitung 
auf die nächste Stufe der elektronischen Hoch-
sicherheit, den elektronischen Identitätsnachweis 
eID. 

oesterreich.gv.at gibt die rechtlichen und organisa-
torischen Voraussetzungen für eine in ganz Öster-
reich durchgängige und sichere Digitalisierung der 
Verwaltung. Damit legen wir den Grundstein für 
das digitale Amt – die Verwaltung der Zukunft.  

Nach der Durchführung des Behördenweges über 
oesterreich.gv.at oder über die App „Digitales Amt“ 
werden die angestoßenen Verfahren verwaltungs-
intern automationsunterstützt an die zuständigen 
Stellen verteilt. Somit ersparen sich Bürgerinnen 
und Bürger zukünftig den Weg zum Amt und kön-
nen oesterreich.gv.at rund um die Uhr nützen. 

Gleichzeitig geben wir den Behörden mehr Frei-
raum und Zeit für individuelle und komplexere    
Beratungsleistungen.  

DAS NEUE AN OESTERREICH.GV.AT 

● Mobile First: Österreichs Entwicklung vom 
eGovernment zum mGovernment 

● Digitale Amtsservices via App und Desktop, 
die stetig ausgebaut werden 

○ Wohnsitzwechsel 

○ Wahlkartenantrag für EU-Wahl 2019 

○ Digitaler Babypoint 

○ Reisepass Erinnerungsservice 

● Mit der Handy-Signatur einfach und sicher 
auf oesterreich.gv.at anmelden 

● Plattformübergreifende Suche in 
help.gv.at., ups.gv.at, ris.gv.at und             
data.gv.at 

● Zentrale Authentifizierung via “Single-Sign-
On” - mit einem einzigen Login FinanzOnli-
ne, Unternehmensserviceportal, Transpa-
renzportal und eTresor nutzen 

Unter folgendem Link finden sie auch entsprechen-
de Erklärvideos: 

https://www.youtube.com/playlist?list=PLqSmjsoiS
Cwa4rRKjesJl8G0chgfWhJrR 



GESUNDE GEMEINDE 
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Bild & Filmabenteuer von 
Helmut Pichler: 

Donnerstag,               
11. April 2019 um 

19:30 Uhr im  
Gasthaus Silbermair 

 

Karten sind erhältlich im              
GH Silbermair, Raiba St. Konrad, 

Gemeindeamt St. Konrad und                                  
bei den Mitarbeitern                    

der Gesunden Gemeinde. 

frauen.leben.gesund 

Unsere Gesunde Gemeinde St. Konrad beteiligt sich 
in den Jahren 2019—2020 am Schwerpunkt 
„frauen.leben.gesund“ des Landes Oberösterreich. 

Innerhalb der nächsten zwei Jahre werden wir     
daher Angebote zur Gesundheitsförderung von 
Mädchen und Frauen umsetzen. 

Folgende Aktivitäten werden dazu veranstaltet: 

 Oktober 2019: Vortrag „Frauenherzen schlagen 
anders“ 

 Herbst 2019: Kurs 
„Core-Stability-
Training“ 

 Frühjahr 2020: Frauengesundheitstag 

 Herbst 2020: Kopfschmerzen und Migräne 
 

Weitere Informationen erhalten Sie dazu jeweils 
vor den Terminen!  

Wir freuen uns auf interessante Veranstaltungen 
und rege Teilnahme sowie über Wünsche und        
Anregungen! 

Vorankündigung: 

 

Der Muttertag naht -                                        
Florales aus der Natur 

am Freitag, 10. Mai 2019 
 

Anmeldung und nähere Informationen bei Maria 
Prielinger, Tel. 0650/ 86 90 350 Rückblick auf die Lesung 

mit Rene Freund 
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GEMEINDEINFO`S 

„Frauen.Leben.Almtal“: 
Der 1.Almtaler Frauenrat findet statt! 

Vertreterinnen unserer Gemeinde machen sich für das Leben 
von Frauen im Almtal stark: v.l.n.r.: Christine Weinzierler, Ma-
ria Prielinger, Margareta Puchner, Barbara Birthelmer 
 

Wir haben viele tolle Mädchen und Frauen in      
unserer Region – und die wollen gehört werden! 
Was Frauen im Almtal brauchen, um hier gerne zu 
leben, hier zu bleiben bzw. nach der Ausbildung 
wieder zurückzukehren – das wollen wir im Projekt 
„Frauen.Leben.Almtal“ ergründen. 

Die 5 Almtalgemeinden St. Konrad, Scharnstein, 
Grünau, Pettenbach und Steinbach am Ziehberg 
berufen deshalb von 17. bis 18. Mai 2019 gemein-
sam den „1. Almtaler Frauenrat“ ein, zu dem per 
Zufall ausgewählte Frauen aus den 5 Gemeinden 
eingeladen werden. Die Zufallsauswahl (ähnlich der 
Schöffenauswahl) ist deshalb wichtig, weil dadurch 
Frauen unterschiedlichsten Alters und in ver-
schiedensten Lebenssituation aufeinandertreffen 
und so möglichst vielfältige Sichtweisen einfließen 
können.  

Insgesamt können 15 – max. 20 Frauen am Frauen-
rat teilnehmen, jede Gemeinde kann 4 Frauen ent-
senden. Die ersten, die sich aus den 5 Gemeinden 
anmelden, bilden dann gemeinsam den 1. Almtaler 
Frauenrat. Ziel des Frauenrates ist es, gemeinsam 
wichtige Themen und Anliegen aus Frauensicht auf-
zuzeigen und Empfehlungen für das Frauen.Leben 
im Almtal zu entwickeln. Diese werden dann beim 
Präsentationscafé am 27.5.2019 um 19 Uhr im 

Gasthaus Silbermair in St. Konrad öffentlich 
präsentiert und diskutiert. 

Wir gehen mit diesem erstmals in Oberösterreich 
stattfindenden gemeindeübergreifenden, über-
parteilichen Modellprojekt ganz neue Wege und 
sind schon sehr gespannt auf die Ergebnisse, die 
wir dann gemeinsam in die Umsetzung bringen 
möchten.  

Wenn Sie im April eine Einladung zum Almtaler 
Frauenrat erhalten, zögern Sie nicht! Melden Sie 
sich an und nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit 
anderen Frauen unserer Region auszutauschen und 
Ihre Ideen für das Frauen.Leben im Almtal einzu-
bringen! Für Kinderbetreuung, Verpflegung und 
eine professionelle Moderation ist gesorgt! 

Anmeldung bei: Gemeindeamt St. Konrad,            
Michaela Baumgartner, Tel. 07615/8029-18 oder 
per E-Mail: baumgartner@st-konrad.ooe.gv.at 

Termine zum Vormerken: Nur für zufällige 
Ausgewählte! 

1 . 

 

2 . 

17. Mai - 18. Mai 2019, Pettenbach: 
1. Almtaler Frauenrat 

Zufällig ausgewählte Frauen unserer Region beraten über 
wichtige Anliegen und Ideen für das Frauen.Lenben im Almtal 

 
 

27. Mai 2019, 19h 
Gasthaus Silbermair, St. Konrad: 

Präsentationscafé Frauen.Leben.Almtal 
Wir erfahren die Ergebnisse des 1. Almtaler Frauenrates, 

Diskutieren, ergänzen und spinnen Umsetzungsideen! 

Für alle 
Interessierten! 
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Rückblick 2018 der FF St. Konrad 
 

Bei unserer 114. Jahreshauptversammlung, die am 
26.01.2019 im Gasthaus Kranichsteg stattfand,   
zogen wir Bilanz über das vergangene Jahr. 
 

Unsere Mannschaft 
Zum Mannschaftsstand können wir 55 Aktive, da-
von 9 Kameradinnen und 46 Kameraden, 11 Kame-
raden in der Reserve und 14 bei der Jugendgruppe 
zählen. Somit ergibt sich der erfreuliche Gesamt-
mitgliederstand von 80 Kameraden. 
 

Unser „Tagesgeschäft“  
Das Einsatzgeschehen war wie in den vergangenen 
Jahren, von zahlreichen Einsätzen geprägt.  Unter 
anderem waren neben den normalen Übungs-, 
Schulungs-, Wartungs-, Instandsetzungs- und Ver-
waltungstätigkeiten, wieder einige Einsätze zu    
bewältigen.  

Übersicht Einsatz-Statistik  
43 technische Einsätze 
6 Brandeinsätze 
9 Übungen 
2 Übungen in Scharnstein 
16 Bewerbungsübungen 
8 THL-Übungen 
3 Winterschulungen 
1 Vollversammlung 
14 Kommandositzungen 
39 Funk und Bereitschaftsdienste 
2 kirchliche Ausrückungen: Floriani, Fronleich-

nam 
 

Im Jänner waren unsere Kameraden auch mit den 
Schneemassen beschäftigt. Nachdem im Ort ge-
fährdete Objekte abgearbeitet wurden, sind wir 
zur Unterstützung nach Neukirchen bei Altmünster 
alarmiert worden. 

Ausbildung 
Zu einem unserer wichtigen Punkte zählt die Aus- 
und Weiterbildung, sowie interne Schulungen    
eines jeden einzelnen Kameraden, um im Ernstfall 
bestens gerüstet zu sein und mit unseren Gerät-
schaften arbeiten zu können. Jährlich werden Lehr-
gänge und Leistungsprüfungen absolviert, um diese 
Bereitschaft herstellen zu können.  
 

Unsere Jugend „Die Feuerwehr von         
morgen“ 
Die Jugend ist die Feuerwehr von morgen. Unsere 
Jungfeuerwehrmitglieder werden mit einem ab-
wechslungsreichen Programm von Spiel, Spaß und 
Sport  sowie auch Prüfungen wie Wissenstest oder 
Bewerbe, von uns tatkräftig unterstützt. 
Am 16. März fand im Feuerwehrhaus in Altmünster 
der Wissenstest der Feuerwehrjugend statt. 
Nach einer dreimonatigen Vorbereitungszeit durch 
die Jugendbetreuer, mussten die jungen Burschen 
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FREIWILL IGE FEUERWEHR 

und Mädchen in verschiedenen Stationen ihr Allge-
meinwissen, ihre Kenntnisse über Geräte, Dienst-
grade, Feuerwehrfunk etc. sowie Grundkenntnisse 
in der Ersten Hilfe unter Beweis stellen. Nach der 
Prüfung wurden die begehrten Wissenstestab-    
zeichen an die Jugendlichen überreicht. Wir gratu-
lieren Euch zu 6-mal Silber und 4-mal Bronze, recht 
herzlich!  
 

Insgesamt wurden                                        
7350 Freiwillige Stunden geleistet! 

 
 

Ehrungen 
Ein großer Dank gilt Gerhard Buchegger für seine 
langjährige Tätigkeit als Kommandant. Zum Zeichen 
der Anerkennung wurde er zum Ehren-
Hauptbrandinspektor ernannt.  

Ebenso sind wir stolz auf die 50-jährige Mitglied-
schaft von Alois Hummer sen., Johann Mayr, Fritz 
Pühringer und Franz Steinhäusler sen. 

Auch einen besonderen Dank für 25-jährige Mit-
gliedschaft galt Hannes Hummer und Martin    
Mehlig jun.         

 

Festtage 
Erfolgreich blicken wir auf unser Feuerwehrfest mit 
unserem 12. Bezirkskuppelbewerb zurück. Im Zuge 
des Festes wurde das Feuerwehrhaus von Bürger-
meister Herbert Schönberger und Kommandant 
Florian Reittinger eröffnet und von Feuerwehrkurat 
Pater Leopold gesegnet.  
 

Mit einer neuen Ausrichtung unserer Festtage und 
einem neuen Platz haben wir „Ausgesteckt is“ ge-
schaffen. Wir werden diesem Motto treu bleiben, 
und Euch auch heuer wieder mit Heurigenspeziali-
täten wie Speckbrot und Most bewirten.  

Wir freuen uns schon jetzt auf Euer Kommen 
zu unserem Fest am 20. und 21. Juli 2019. 

Bericht und Fotos: FF St. Konrad 

Kontaktdaten der FF St.Konrad 

Kommandant:  HBI Florian Reittinger  
   Tel.Nr.0664/4003868 
Kommandant Stv.:  OBI Thomas Buchegger  
   Tel.Nr.0664/9231447  
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KINDERGARTEN 

Im Fasching war auch im Kindergarten wieder viel los! 
 

In der Mondgruppe wurden die Kinder geschminkt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Sonnengruppe wurde der Fasching am Aschermittwoch nach alter Tradition ausgetrieben, indem 
die von den Kindern selbstgestaltete  Faschingsdekoration gemeinsam abgeräumt wurde.  

Überreichung von Warnwesten 

Erstmals wurden auch an die Kinder im Kindergarten Warn-
westen ausgeteilt. Fußgänger sind die meist gefährdete Gruppe 
im Straßenverkehr. Deshalb benötigen besonders die kleinsten 
Verkehrsteilnehmer besondere Schutzmaßnahmen. 

Die oberösterreichweite Aktion des Zivilschutzverbandes hat 
zum Ziel, Kindergartenkinder bei Ausflügen, Spaziergängen, … 
sichtbarer und sicher zu machen. Die Warnwesten bleiben im 
Besitz des Kindergartens und sind somit über Jahre hinweg     
verwendbar.  

Krapfen 

Am Faschingsdienstag über-
reichten BGM Herbert Schön-
berger und VBGM Klaus Mayr-
dorfer an alle Kinder Faschings-
krapfen, die sie sich sogleich 
schmecken ließen.  
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VOLKSSCHULE 

Heimatkunde und Spaß an der Bewegung 

Mit dem Ziel Heimatkunde und Spaß an der Bewe-
gung zu vermitteln, wurde ein abwechslungs-
reiches Winterprogramm für den Sportunterricht 
unserer Volksschule zusammengestellt. Die Kinder 
sollten animiert werden, neue Sportarten kennen 
zu lernen und Bewegung im Alltag zu integrieren. 

Nach zwei Vormittagen in der Eishalle Gmunden  
zogen sogar die Anfänger sturzfrei ihre Runden. 

An strahlenden Wintertagen erkundeten wir       
unsere Heimatgemeinde. 

Fasching 

Auch in der Volksschule belohnte unser Bürger-
meister die fleißigen Schüler mit Faschingskrapfen! 

 

Dafür bedankten sich die Kinder mit einer Tanzvor-
führung. 

Schulschikurs am Kasberg 

Freikarten des Landes OÖ für die Kasbergbahnen 
und der kostenlose Schibus ermöglichten einen drei-
tägigen Schikurs bei schönem Wetter und herrlicher 
Schneelage. 
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NEUE MITTELSCHULE SCHARNSTEIN 

Sensationelles Anmelde-
ergebnis für das Schuljahr 
2019/20 

Seit dem Wechsel in der Schul-
leitung, mit Beginn des Schul-
jahres 2016/17, konnten die 
Schülerzahlen an der NMS 
Scharnstein kontinuierlich gestei-
gert werden. Die Fertigstellung 
der Sanierung des Schulgebäudes 
brachte ebenfalls einen zusätzli-
chen Aufschwung. So wurden 
auch während des heurigen 

Schuljahres, mehrere Neuzugän-
ge in 5 Klassen, in 3 verschiede-
nen Jahrgängen, aufgenommen. 

Derzeit besuchen 204 Schülerin-
nen und Schüler in 11 Klassen die 
NMS, die von 31 Lehrpersonen 
unterrichtet werden. 

Für die ersten Klassen des kom-
menden Schuljahres sind 66 
Schülerinnen und Schüler ange-
meldet – ein sensationelles An-
meldeergebnis! 

Ich möchte mich 
bei allen Eltern 
recht herzlich be-
danken, die dem Team der NMS 
Scharnstein ihr Vertrauen schen-
ken und ihren Kindern beim Bil-
dungsnahversorger in der Nähe 
ihres Wohnortes, eine unbe-
schwerte und familiäre Schulzeit 
der Unterstufe ermöglichen, mit 
der Option, diese mit einem AHS-
Zeugnis abzuschließen. 

Berichte und Fotos:  

Margot Scherbaum 

Projektunterricht:          
Schüler retten Leben 

Das Österreichische Jugendrot-
kreuz möchte gemeinsam mit 
dem Rat für Wiederbelebung, 
das Erlernen und Trainieren der 
Wiederbelebung im schulischen 
Umfeld verstärkt forcieren. Alle 
Schulen in Oberösterreich, ab 
der Sekundarstufe, werden ange-
sprochen. In zwei Unterrichtsein-
heiten pro Schuljahr, soll die 
Wiederbelebung in jeder Klasse 
Thema im Unterricht sein. 

Von 12.000 Menschen, die jedes 
Jahr in Österreich einen plötzli-
chen Herzstillstand erleiden, ver-
sterben ca. 10.000. Wenn mehr 
Laien sofort nach dem Herzstill-
stand Wiederbelebungsmaßnah-
men beginnen würden, könnten 
mehr als 1.000 Betroffene zu-
sätzlich gerettet werden. Die 
WHO hat aus diesem Grund 2015 
die Initiative „Kids save lives“ 
empfohlen. 

An der NMS Scharnstein wird 
Wiederbelebung ab dem Schul-

jahr 2018/19 in Unterrichtsfä-
chern wie Bewegung und Sport, 
Soziales Lernen, Biologie oder im 
Wahlpflichtfach Naturwissen-
schaften als Projekt aufgegriffen 
und alle Schülerinnen und Schü-
ler jeder Schulstufe werden von 
unseren Lehrpersonen zusätzlich 
zum theoretischen Wissen auch 
praktisch mit Hilfe von Reanima-
tionspuppen in Wiederbelebung 
geschult. Schwerpunkte sind 
Grundverständnis des Herz-
Lungen-Kreislaufes, Erkennen 
des Atem-Kreislaufstillstandes, 
Kennenlernen der Rettungskette, 

Absetzen des Notrufes und Er-
lernen der Herzdruckmassage. 
Ziel ist es, dass alle Schülerinnen 
und Schüler bis zum Ende ihrer 
Pflichtschulzeit, jedes Jahr      
wiederholend und regelmäßig in 
Wiederbelebung geschult wer-
den. 

Herzlichen Dank den Almtaler 
LIONS, die den Ankauf von 10 
Reanimationspuppen für die 
NMS Scharnstein ermöglicht     
haben! 

Die Schülerinnen und Schüler trainieren mit großem Engagement den Ernstfall 
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NEUE MITTELSCHULE SCHARNSTEIN 

Mädchenpower 2019 –
Selbstverteidigung 
 

20 Mädchen der 4. Klassen der 
NMS Scharnstein „opferten“  
ihren freien Samstag, um einen 
Selbstverteidigungskurs zu absol-
vieren. Sie bewiesen dabei ihr 
Durchhaltevermögen und waren 
gut gelaunt und mit Begeisterung 
bei der Sache. 

Organisiert wurde in bewährter 
Weise diese Veranstaltung durch 
den Verein „Insel“. Durch das 
Sponsoring folgender Firmen, 
Berni`s Haarwerkstatt und MiT-
ech konnten die Kosten für die 
Schülerinnen möglichst gering 
gehalten werden. 

Diese Schülerstatements sagen 
alles: 

Ich finde, dass mich der Selbst-
verteidigungskurs wieder stärker 
gemacht hat, denn wenn es ein-
mal wirklich zu einem Übergriff 
kommen sollte, dann kann ich 
mich gut verteidigen. Es ist sehr 
gut, dass dieser Selbstverteidi-
gungskurs angeboten wurde. 
(Leonie) 

…..wir lernten viele Techniken, 
bei manchen ging es auch ohne 
Gewalt….es wurde bewiesen, 
dass auch Mädchen stark 

sind….das Highlight war ein Brett 
durchschlagen zu dürfen….Es hat 
sich definitiv gelohnt unseren 
freien Samstag hergegeben zu 
haben….(Angelika) 

….schöner, lehrreicher Tag, der 
wie im Flug vergangen ist…..viel 
Spaß….Rollenspiele….verschiede
ne Situationen simuliert …wie 
reagiert man darauf 
…Zerschlagen eines Brettes war 
mega cool …. sehr guter Kuchen 
von Frau Weeber… Steffi) 

Kocherlebnis beim 
„Grünbergwirt“ 

Insgesamt 55 Schüler der NMS 
Scharnstein durften im Rahmen 
des Berufsorientierungsunter-
richtes bzw. Kochunterrichtes an 
vier Terminen unter der professi-
onellen Anleitung von Maria 
Miglbauer und Sandra Hummer 
viele Köstlichkeiten produzieren. 

Fischknödel, Apfel-/Topfen-
strudel, Schokomousse und Pa-
latschinken standen auf dem 
Speiseplan. 

Wir wurden bestens betreut von 
Familie Pernkopf – Gasthof Grün-
bergwirt. In der gemütlichen At-
mosphäre der Kochschule des 

bekannten Traunseewirtes wur-
den die qualitativ hochwertigen, 
selbstgemachten Speisen verkos-
tet und genossen. 

Wir möchten uns ganz herzlich 
bei Familie Pernkopf bedanken 
und hoffen, dass vielleicht der 
EIN oder ANDERE eine Touris-
muskarriere anstrebt. 

Berichte: Margit Weeber, Sandra Auinger 

 



Musikfest 

18. - 19. 
Mai 2019     

Die Ortsmusik St. Konrad veran-
staltet von Samstag, 18. Mai bis 
Sonntag, 19. Mai 2019 ein zwei-
tägiges Musikfest am Badesee  

St. Konrad. Nach dem Fußball-
turnier der Musikvereine am 
Samstagnachmittag wird am 
Abend zur Siegerehrung sowie 
zum gemütlichen Beisammen-
sein mit Tanzmusik geladen.  
Das Jugendorchester St. Konrad 
sorgt für die stimmungsvolle   
Eröffnung des Abendprogramms, 
danach wird die „Krauhölzl      
Musi“ Hits und Unterhaltung für 
Jung und Alt zum Besten geben.  

 

 

 
 

Am Sonntag gestaltet die Stadt-
kapelle Bad Radkersburg den           
Frühschoppen im Festzelt. 
Neben musikalischer Umrah-
mung ist natürlich auch für das 
leibliche Wohl gesorgt.  
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VEREINE 

Unsere diesjährige Route am 1. Mai: 

Riedl - Reisenberg - Dürau - Brandstatt - Hub - Halsgraben 

Bericht und Fotos:  
Ortsmusikkapelle St. Konrad 

Landjugend -Viechtwang  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Am 8. Februar 2019 hatten wir unsere Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus Silmbroth. Dabei haben 
wir mit 5 neuen Vorstandsmitgliedern ordentlich 
aufgerüstet. Neu im Repertoire sind: Christian Kron-
berger als Leiter-Stellvertreter, Pia Möseneder, 
Magdalena Gramer, Bernhard Höllhuber und Elias 
Wallner. Abgedankt haben unsere langjährigen Vor-
standsmitglieder Andreas Pointl und der bisherige 
Leiter Michael Mittermayr, welcher nun von Johan-
nes Hummer ersetzt wird. 

Nocheinmal ein großes Dankeschön! 

Ebenfalls gab es wieder einige Leistungs-Abzeichen 
für die Landjugend Viechtwang. Auch unser dies-
jähriges Projekt „Greenedition“ wurde den Mit-
gliedern vorgestellt. 

Mit super Motivation starten wir ins neue Land-
jugend-Jahr!  

BGM Herbert Schönberger mit dem Leiterteam der LJ Viecht-
wang: Katharina Auinger und Johannes Hummer 

Foto und Bericht: Landjugend Viechtwang 
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VEREINE 

Foto: N. Mayr 
Text: Mag. Christopher Böck, Wild- 

biologe und GF des  
OÖ. Landesjagdverbandes 

 
 
 
 

Kinderstube der Natur 
Die Frühlingszeit ist die Kinder-
stube der Natur und wir bitten 
um Ihre Mithilfe!  
 

Mit Begeisterung und Freude ge-
nießt der Naturliebhaber den Früh-
ling. Die Tier- und Pflanzenwelt be-
grüßt uns mit einer gewaltigen Viel-
falt neuen Lebens und bietet eine 
scheinbar unerschöpfliche Quelle an 
Glücksgefühl und Lebenskraft. 

Jetzt im Frühling, wenn die Men-
schen auch wieder vermehrt in die 
Lebensräume der Wildtiere vordrin-
gen, ist es wichtig, dass die tieri-
schen Bewohner trotzdem ihre   
Ruhe haben dürfen. Vor allem des-
halb, da ab jetzt vermehrt Jungwild 
das Licht der Welt erblickt. Es ist 
also Tierschutz, wenn vermeintlich 
verlassene Junghasen NICHT AUF-
GENOMMEN werden! Sie sind meist 
nicht verlassen und die Häsin 

kommt täglich zu ihnen, um sie 
zu säugen. Auch Gelege, also  
Vogeleier, sollen auf keinen Fall 
berührt werden. Das Muttertier 
beobachtet aus sicherer Entfer-
nung genau die Störenfriede 
und traut sich nicht zum Nest, 
solange die Eindringlinge in der 
Nähe sind und so kühlen die 
Eier aus… 

Ein weiterer Appell des OÖ Lan-
desjagdverbands und der Jäge-
rinnen und Jäger richtet sich an 
die Hundehalter, damit sie ihre 
Vierbeiner an die Leine nehmen. 
Selbst wohlerzogene Hunde verges-
sen schon einmal ihre guten Manie-
ren, wenn ihr Jagdinstinkt geweckt 
wird. Aufgeschreckte und gehetzte 
Wildtiere laufen auf Straßen und 
können Unfälle verursachen. Ein 
trächtiges Reh sogar im Schockzu-
stand das Kitz verlieren. Da muss 
der Hund das Tier gar nicht er-
wischen. 

Lassen wir also den Wildtieren ihre 
Ruhezonen, bleiben wir auf den 
Wegen und erfreuen wir uns über 

den herrlichen Anblick und die 
wunderbare Natur in unserer     
Gemeinde – die Tiere, aber auch 
wir Jägerinnen und Jäger danken es 
Ihnen! 

Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagd-
verband interessante Einblicke in die 
Welt der Jägerinnen und Jäger sowie 
unserer heimischen Wälder und 
Wildtiere. Schauen Sie doch einmal 
hinein. 

 
 

Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf 
keinen Fall berühren. Es handelt sich um kei-
ne Findelkinder und die Eltern sind meist 
nicht weit von ihren Schützlingen entfernt. 

Oö. 

Landesjagdverband 
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Rückenfit - Abende 

Kursleiterin Eva Herzog konnte den 12 Teilnehmern 
durch gezielte Übungen die optimale Haltung im 
Rückenbereich vermitteln.  

Die Übungen wurden individuell auf das Leistungs-
niveau und eventuelle Beschwerden der Teil-
nehmer abgestimmt. Ziel war es, die Freude an der 
Bewegung zu wecken, die Fitness zu steigern und 
die Wahrnehmung des eigenen Körpers zu fördern.  
 
 

Kraft- und  
Ausdauertraining 

Erstmals wurde ein Kraft- und Ausdauertraining   
organisiert. Mit Judith Schachl wurde eine sehr  
erfahrene Trainerin gefunden. 11 SportlerInnen 
stellten sich der Herausforderung und kamen bei 
jeder Kursstunde kräftig ins Schwitzen. Das ab-
wechslungsreiche Training kam bei den Kurs-
teilnehmern sehr gut an. 

Eine Wiederholung der Kurse im Herbst 2019 ist 
geplant.  

Veranstaltungsvorschau: 
 

Sonntag, 14. April 2019   Familienradausfahrt - Rund um Vöcklabruck 

     Abfahrt um 13:00 Uhr am Ortsplatz St. Konrad 
     Ausgangspunkt: Pendlerparkplatz A1 Regau (Hornbach) 

 Route ca. 40 km: Parkplatz - Rutzenmoos - Wankham - Redlham - 
Attnang - Vöcklabruck - Timelkam - Lenzing - Oberachman - Aurach/
H. - Parkplatz 
 

Sonntag, 28. April 2019   Ortsmeisterschaft im Stocksport 

  Anmeldungen bis Donnerstag, 25. April 2019 an Hermann Huemer  
  unter 0650/3407701 

 

 

 

Nähere Informationen zu diesen Veranstaltungen finden sie auf unserer Homepage 
www.tsv-stkonrad.at 

************************************************************************************************************  

Berichte und Fotos: TSV St. Konrad 



Termine 2019: 

30. April 2019: Maibaumaufstellen 
     beim Gasthaus Silbermair  

 

 

15. Juni 2019: Kleinfeldturnier  

13. Juli 2019: Bubble Soccer 

24. August 2019: Volleyball- 
                               turnier  

4. Oktober 2019: Pokerturnier  

 

Trainingszeiten: 

Fußball Erwachsene: 
Wir trainieren jeden Dienstag und Donnerstag ab 

18:30 Uhr am Fußballplatz St.Konrad 

Trainingsstart ist am 1. April.2019 

Fußball Nachwuchstraining: 
Mittwoch ab 18 Uhr 

Trainingsstart 24. April 2019 

Volleyballtraining: 
Donnerstag ab 19:00 Uhr im Turnsaal, ab Mitte Mai 

wieder am Volleyballplatz beim Badesee 

Stefan Baumgartner gewinnt  
Tischkegelturnier 

Von 11. bis 17. Februar veranstaltete die Sport-
union ein Tischkegelturnier im Gasthaus Silbermair. 

Zahlreiche Teilnehmer waren am Turnier beteiligt 
und bemühten sich, in beliebig vielen Versuchen 
eine möglichst hohe Punktzahl zu erzielen. Die 14 
Besten qualifizierten sich für das Finale am Sonn-
tag. 

Im K.O.-System wurde um den Sieg gespielt. Stefan 
Baumgartner behielt in all seinen Duellen die Ober-
hand und sicherte sich somit den Turniersieg. Alle 
anderen Finalteilnehmer durften sich über tolle 
Sachpreise freuen. Ein herzliches Dankeschön gilt 
den großzügigen Preissponsoren! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

70. Geburtstag von  
Ehrenobmann Karl Gillesberger 

Wir gratulieren unserem Ehrenobmann Karl Gilles-
berger recht herzlich zu seinem 70.Geburtstag! 

Karl war von 1977 bis 2006 Obmann und somit 
Gründungsmitglied  der Sportunion St. Konrad.  
Vielen Dank für die jahrelange Tätigkeit und Unter-
stützung. 
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Berichte und Fotos: UNION St. Konrad 
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Neueröffnung Physio-
therapiepraxis in St. Konrad 

Ich freue mich, dass ich mitteilen 
kann, dass ich meine Physiothe-
rapie-Praxis „in motion“ per An-
fang April in Pühret 23 eröffne. 
Ich habe die Ausbildung zur Phy-
siotherapeutin an der Akademie 
für Physiotherapie in Wels absol-
viert. Danach arbeitete ich zwei 
Jahre lang in einem Kur- und Er-
holungsheim in Bad Goisern. Seit 
September 2014 bin ich als frei-
berufliche Physiotherapeutin in 
einer Praxis in Altmünster tätig. 
Ab April werde ich zusätzlich zur 
Praxis in Altmünster eine Kassen-
praxis in St. Konrad eröffnen. 

Die Arbeit macht mir sehr große 
Freude und ich liebe die tägli-
chen Herausforderungen. 

Mein Angebot erstreckt 
sich von Behandlungen 
bei jeglichen Schmerzen 
oder Beschwerden am 
Bewegungsapparat, als 
auch nach Unfällen, 
Operationen oder auch 
Erkrankungen.  

Durch meine zusätzli-
chen Ausbildungen aus 
dem osteopathischen 
Bereich, wie beispiels-
weise die Behandlung 
der inneren Organe, 
sind dem Behandlungsspektrum 
kaum Grenzen gesetzt. 

Terminvereinbarungen bitte tele-
fonisch unter der Nummer 
0677/630 883 61. 

Ich freue mich auf euch! 

Corina Grill 
Physiotherapeutin 

Physiotherapie in motion 
Pühret 23 

4817 St. Konrad 
 

Tel: 0677/630 883 61 

SONSTIGES 

map KOMMUNIKA-
TIONSDESIGN 

ist ein Einzelunternehmen 
in St. Konrad und wurde 
2017 von Magdalena 
Pfingstmann gegründet. 

Die Jungunternehmerin 
entwirft für Firmen Logos 
und Werbedrucksorten 
sowie Einladungen für 
Familienfeste. 

Sie erstellt die entspre-
chenden Druckdaten und 
erledigt die Druckabwick-
lung. 

Individuelle Internet-
auftritte werden von der 
ausgebildeten Werbegra-
fik-Designerin gestaltet, 
umgesetzt und publiziert. 

 

Mail: therapie@physio-inmotion.at 



Badesee - Saisonkarten 2019 

Die Saisonkarten für unseren Badesee sind bereits am Gemeindeamt St. Konrad erhältlich!  
Für St. Konrader Familien gibt es 
wieder ein spezielles Angebot für 
die heurige Badesaison, in Form 
eines Gutscheines!  

Alle Familien, die ihren Haupt-
wohnsitz in St. Konrad haben und 
deren Familienkreis ein Kind in der 
Altersklasse 0 bis Ende der Volks-
schulpflicht angehört, erhalten die 
Familiensaisonkarte um € 29,00 
(!!!) statt 91,00 Euro! 

Dies soll auch als Entgegenkom-
men gesehen werden, da die Ge-
meinde den Spielplatz am Badesee 
nur mehr außerhalb der Badesai-
son frei zugänglich machen kann! 
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Wir gratulieren: 
Rotes Kreuz OÖ - Gesundheitsnummer 1450        
startete Vollbetrieb 

Rund um die Uhr, sieben Tage die Woche – die telefonische       
Gesundheitsberatung „Wenn`s weh tut! 1450“ wird zum Weg-
weiser durch das Gesundheitssystem. Nach dem Vorbild anderer 
Länder startet mit 18. März auch in Oberösterreich dieser kosten-
lose Service.  

Wenn mitten in der Nacht der Zahn pocht, am Sonntag der Bauch 
krampft oder am Feiertag ein Insektenstich anschwillt, dann wissen 
Betroffene oft nicht was zu tun ist. Gesundheitliche Probleme am 
Wochenende oder plötzlich auftretende Symptome verunsichern. 
Betroffene Menschen wissen oft nicht, an wen sie sich am besten 
wenden, wie akut es ist oder ob sie sich selbst helfen können. Da-
hingehend kompetente Unterstützung anzubieten ist das Ziel der 
Gesundheitsnummer. In vielen Fällen können Anrufer ihre Sympto-
me selbst heilen – den Patientinnen und Patienten werden dadurch 
unnötig lange Wartezeiten in Notfallambulanzen erspart. „Wenn’s 
weh tut! 1450“ hilft aber gleichermaßen dabei, gefährliche Sympto-
me richtig zu interpretieren.  

Gemeinsames Engagement für die Gesundheit der Ober-
österreicher 
Das Projekt wird als gemeinsame Aufgabe der Kooperationspartner 
Bund, Land und Sozialversicherungsträger, darunter die OÖGKK, 
durchgeführt. Das OÖ. Rote Kreuz für den Betrieb der Gesundheits-
nummer 1450 verantwortlich. Die landesweit größte humanitäre 
Hilfsorganisation betreibt auch den Rettungsnotruf 144 oder den 
Hausärztlichen Notdienst (HÄND) 141. Alle diese Telefonnummern 
sind im Leitstellensystem integriert. „Deshalb werden Anruferinnen 
und Anrufer, die sich nicht sicher sind, welche Telefonnummer für 
ihr Anliegen die „richtige“ ist, immer optimal betreut“, schließt OÖ. 
Rotkreuz-Präsident Dr. Aichinger Walter.  

Weitere Informationen zur Gesundheitsnummer 1450 unter 
www.1450.at 

RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Christian Hartl 

Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ 
Pressesprecher 

T:  +43 732 7644 152; E: Christian.Hartl@o.roteskreuz.at;  
W: www.roteskreuz.at/ooe 

Die Gemeindevertretung gratuliert Frau 
Karoline Schobesberger, Bundesstraße 
17, ganz herzlich zum 80. Geburtstag! 
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Neue Rubrik! 

 

Wichtige Telefonnummern  

144 Notruf Wenn Menschen Hilfe in Notfällen brauchen. 

141 
Hausärztlicher Notdienst 
(HÄND) 

Wenn Anrufer einen praktischen Arzt außerhalb 
der üblichen Ordinationszeiten brauchen. 

1450 
Gesundheitsnummer „Wenn`s 
weh tut 1450“ 

Wenn Anrufer Auskünfte zu gesundheitlichen 
Problemen bauchen 

 

Herzlichen Glückwünsch auch an den 
gebürtigen St. Konrader Martin Forstin-
ger zum Doktor „sub auspiciis“ der 
Elektrotechnik! 

Foto: TU Graz 



Anzeigenpreise und Inserate 

Ab sofort ist es möglich, in unserer Gemeinde-
zeitung auch Inserate zu schalten. 

Die Preise sind wie folgt: 

 

1/1 Inserat € 150,00 

 

1/1 Rückseite € 180,00 

 

1/2 Inserat  € 80,00 

 

1/4 Quer € 40,00 

 

1/4 Hoch € 40,00 

 

Zuschlag von 10% für Sonder– bzw. Wunsch-
platzierung! 

Für Anzeigenbuchungen kontaktieren Sie uns bitte 
unter 07615/8029-0                                                    
oder per Mail: gemeinde@st-konrad.ooe.gv.at 

Spiel und Spaß im SPIEGEL-
Treff! 

Spielgruppe im Pfarrheim 
 

Seit der Gründung des SPIEGEL-
Treffpunktes im Herbst 2017 ist 
einige Zeit vergangen, und so 
konnte sich schon eine tolle Ge-
meinschaft entwickeln. SPIEGEL - 
das ist eine familienunter-
stützende Erwachsenenbildungs-
einrichtung, die sich darum be-
müht, für Mütter, Väter und Kin-
der ein Netz sozialer Treffpunkte 
zu schaffen.  

Aktuell treffen sich jeden Montag 
in einer Eltern-Kind-Gruppe von 
9:00 bis 10:30 Uhr acht Kinder im 
Alter von 13 bis 26 Monaten und 
ihre Mütter. Erste Freund-

schaften bahnen sich an und es 
finden Sing-, Kreis- und Bewe-
gungsspiele ihren Platz. Einfache, 
kindgerechte Rezepte und Baste-
leien werden ausprobiert und 
zwischendurch gibt es eine      
Apfeljause. Die Schwerpunkte 
richten sich hierbei nach dem 
Jahreskreislauf, vor allem aber 
auch nach dem Alter und den 
Interessen der Kinder, die auch 
das Tempo und die Häufigkeit 
der Wiederholungen bestimmen. 

An dieser Stelle ein großes Dan-
keschön an Herrn Pater Leopold  

 

 

 

 

 

 

 

                                                      
und dem 
Pfarrgemeinderat, dass wir die 
schönen Räumlichkeiten des 
Pfarrheimes nutzen dürfen und 
es immer schön warm ist! 

Da unser Budget sehr klein ist, 
freuen wir uns auch immer über 
Sachspenden, z. B: in Form von 
Bilderbüchern, erste Puzzles, 
Zeichenpapier,... die vielleicht 
zu Hause nicht mehr gebraucht 
werden. 
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Quereinsteiger sind immer willkommen!  
Informationen bei Eveline Fischer unter 0664/9228572. 

Bericht und Fotos: Eveline Fischer 



Impressum: 

Herausgabe, Druck und für den Inhalt verantwortlich: Gemeindeamt St. Konrad, Ort 10, 4817 St. Konrad 

Redaktion: gemeinde@st-konrad.ooe.gv.at, Tel. 07615/8029 
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Erste-Hilfe-Kurse 

Erste-Hilfe-Auffrischungskurs 
Samstag, 27.04.2019; 08:00 – 17:00 

Erste-Hilfe-Outdoorkurs 
Samstag, 22.06.2019 08:00 – 17:00 
Dieser Kurs findet im freien Gelände statt und ist 
mit einer kleinen Wanderung verbunden. 

Infos unter: 07615 / 30238 

Anmeldung unter: www.erstehilfe.at 

Blutspenden 
Freitag, 05.07.2019 von 15:30 – 20:30 in der Volks-
schule St. Konrad 

Termine 
Rot-Kreuz-Messe am Sonntag, 28.04.2019 um 

10:15 Uhr in der Pfarrkirche St. Konrad.  

Begleitet wird dieser Gottesdienst wieder von     
unserem Rot-Kreuz-Chor. 
 

Tag der offenen Tür  

Rotes Kreuz Gmunden am Samstag, 27.04.2019 in 
der Miller v. Aichholzstraße 48, 4810 Gmunden 

10:00-16:00: Vorstellung der Leistungsbereiche, 
Kinderprogramm, Hausbesichtigung, Fotoausstel-
lung,… 

Ab 19:00: spielt die bekannte Countryband Nashvil-
le 

Für das leibliche Wohl sorgen die Mitarbeiter des 
Roten Kreuzes. – Einritt frei!  

 

Foto: Hamminger 


